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Eine Parole für die Landtagswahlen
Die Regierung hat keine Parole für die Reichstagswahlenausgegeben und ſie wird es noch weniger für die Land

tagswahlen tun Die Kanalvorlage ſchläft gut Bülow
heißt es im Reich wie in Preußen Ruhe iſt die erſte
Bürgerpflicht Der Herbſt wird kommen die Blätter werden
allen Aber ein Miniſter wird nicht fallen So verſichernſt offiziöſe Korreſpondenzen Und der Herbſt wird die

Landtagswahlen bringen bei denen auf Jahre wieder über
das Schickſal des preußiſchen Staates die Würfel fallen
werden Der 9 und der 16 November ſollen die Tage
der Doppelwahl ſein Dieſe Bekanntmachung rückt die Not
wendigkeit der Wahlvorbereitungen in unmittelbare Nähe
Von den Konſervativen hört man daß ſie wie beim Reichs
tage wieder die Parole Unbedingt gegen die Sozial
demokratie, auch für die Landtagswahlen ausgeben wollten
Das Wort würde hier einen weſentlich anderen Inhalt haben
als bei den Reichstagswahlen Jn Preußen beſteht unter
dem Dreiklaſſenwahlgeſetz gar keine Gefahr eines umfang
reichen Eindringens der Sozialdemokratie in den Landtag
Das Eindringen einiger Sozialdemokraten aber würde den
kulturellen Aufgaben des Landtags vielleicht auch der
Kanalvorlage und der Brechung der konſervativ klerikalen
Phalanx dienlich ſein während auf der anderen Seite
eine Schädigung der nationalen Aufgaben Preußens
beſonders in der Oſtmarkenfrage von einer geringen Anzahl
Sozialdemokraten noch keineswegs zu erwarten wäre
Gegenüber der Parole gegen die Sozialdemokratie von
konſervativer Seite ausgegeben iſt alſo Vorſicht von nöten
Niemand wird ſich über zu große Schwäche gerade der
konſervativen Partei in unſerem Landtage beklagen können
Jene Deviſe würde alſo lediglich den Zweck verfolgen und
vielleicht hie und da auch mit Hilfe liberaler Elemente er
xreichen dieſe konſervative Mehrheit der ohnehin eine große
Anzahl von Wahlkreiſen ſchon völlig ſicher iſt nur noch
weiter zu ſtärken

Unmgekehrt hat nun Dr Barth in die Reihen der
Liberalen dadurch Verwirrung gebracht daß er die Parole
ausgab Unbedingt mit der Sozialdemokratie zur

Schwächung der Reaktion Liberale Mandate ſind gerade
beſonders häufig nur im Kampfe mit den Konſervativen
und Freikonſervativen die der Freiſinnigen häufig noch im
Kampf mit den Nationalliberalen zu erringen ir haben
ſchon früher auf die Gefährlichkeit allgemeiner Durchführung
des Barthſchen Bündnisgedankens hingewieſen Es gewinnt
aber beinahe den Anſchein als ob dieſe theoretiſchen und
akademiſchen Erörterungen die praktiſch noch nicht einen
Schritt vorwärts geführt haben in liberalen Kreiſen eine
förmliche Unluſt hervorgerufen haben die Wahl
vorbereitungen ſelbſt in die Hand zu nehmen und mit
den naheſtehenden politiſchen Gruppen zu gemeinſamem
Vorgehen in Verbindung zu treten Was bisher in dieſer
Beziehung nach unſeren IJnformationen geſchehen iſt iſt
nur von geringem Belang In Kiel iſt gar keine Neigung
vorhanden mit den Sozialdemokraten zuſammenzugehen

Eine treffende Abſage ſeiner Begeiſterung für ein be
dingungsloſes Zuſammengehen der Liberalen mit den
Sozialdemokraten bei den Landtagswahlen erfährt der

Abg Dr Barth erneut von Bremen durch das Blatt
ſeiner eigenen Partei die Weſerzeitung Sie hat ſich ſo
viel realpolitiſchen Blick bewahrt um energiſch dagegen zu
proteſtieren daß der Liberalismus mit der Sozialdemokratie
Arm in Arm für die Einführung des et ahl
rechts für den Landtag agitieren ſolle Das Blatt
ſieht klar trotz der prinzipiellen Befürwortung einer gründ
lichen Reform des Landtagswahlrechts doch die gegen
wärtige völlige Ausſichtsloſigkeit jener Be
ſtrebungen ein an kann unbedingt an der Forderung
einer gründlichen Moderniſierung des Landtagswahlrechts
feſthalten und doch klar erkennen daß heute zur Durch
führung einer ſolchen Reform im Sinne des
Reichstagswahlrechts für die auch die Berl Volks
zeitung ſtürmiſch zum Angriff geblaſen hat durchaus
gar keine Ausſichten vorhanden ſind Denn nur
mit Hilfe der jetzt im Landtage herrſchenden Parteien die
ja auch im Reichstag die Mehrheit haben wäre eine ſolche
Reform durchzuführen Wer aber glaubt im Ernſt an
geſichts der Ausſicht daß die Uebertragung des Reichstags
wahlrechts auf den Landtag die Sozialdemokratie in
Scharen in den bringen würde an die Geneigt
heit der bürgerlichen Parteien oder des Königs der
Sozialdemokratie hierzu zu verhelfen Stände die Sozial
demokratie nicht in revolutionärem Widerſpruch mit der
gegenwärtigen Geſellſchaftsordnung wäre ſie nicht eine
Klaſſenpartei ginge ſie nicht lediglich auf Klaſſenpolitik

aus wäre ſie llſckregierungsfähiger ſo könnte ein Liberaler dieſen Maſſen
einzug von Sozialiſten in den Landtag als einen Fortſchritt
auch der liberalen Sache begrüßen Her ſcheint leider
dieſe Zeit noch lange nicht gekommen Heute kann nur ein
gemäßigtes Programm einer Landtagswahlreform auf die
dabei nun einmal unentbehrliche Unterſtützung bürger
licher Parteien rechnen und auch hierfür fehlt es leider
bei der Unpopularität des ganzen Landtagswahlverfahrens
auch noch an jeder agitatoriſchen Vorarbeit an jedem populären
Programm Ohne Außerachtlaſſung der idealen Forderungen
handelt es ſich zunächſt um Erreichbares Deshalb geben
wir im weſentlichen der Weſerzeitung recht wenn ſie zu
der Barthſchen Verbrüderung mit der Sozialdemokratie
ſchreibt

Jn ſeiner Sprache wie in ſeinen Handlungen ſcheint uns
Dr Barth ſeit den unglücklichen Zolltarifsverhandlungen über
reizt zu ſein Ein ſolcher Seelenzuſtand iſt der großen Auf
gabe die Gemüter anderer zu leiten nicht förderlich Wir
glauben mit unſeren Warnungen dem Liberalismus mehr z
nützen als Dr Barth mit ſeinem Ungeſtüm und jedenfalls
geben wir einer weit verbreiteten Meinung Ausdruck Auch
wir ſind warme Freunde einer Einigung der Liberalen und
haben ſie was wir immer wieder betonen müſſen in unſerem
Bereich erwirkt Jn der Stellung zu den preußiſchen
Landtagswahlen halten wir eine Einigung nicht für aus
geſchloſſen Nur iſt es gänzlich verfehlt wenn ein kleines
r Führer im Sturmſchritt auf Einvernehmen mit den

ozialdemokraten losgeht unbekümmert ob das Gros
ihm folgt oder nicht Das preußiſche Landtagswahlrecht und
die Wahlkreiseinteilung aus den fünfziger Jahren haben wir
und alle Liberalen von jeher verurteilt ie praktiſche
Möglichkeit einer Abſchaffung des Wahlrechtsdurfte vorerſt gering ſein Sie iſt ganz weſentlich ver
ſchlechtert durch den Machtzuwachs und das immer heraus

kurz geſagt für unſere heutige Geſellſchaft

forderndere Treiben der Sozialdemokratie Man darf die
Machtfaktoren nicht ignorieren in deren Händen doch nun
einmal die Entſcheidung liegt Schon das allgemeine Stimm
recht gemeſſen an den letzten Reichstagswahlen hätte in
Preußen nicht die Möglichkeit geſchaffen das alte ab
S Die Mehrheitsparteien würden eine ſolche

lenderung nicht zugelaſſen haben und ob die Zuſtimmung
des Königs in Ausſicht geſtanden hätte wollen wir gar
nicht erſt erörtern Auf dem Boden des beſtehenden preußiſchen
Landtagswahlrechts eine ſolche Aenderung zu erwirken
muß doch jeder ruhigen Betrachtung als ünmöglich er
erſcheinen Man kann ruhig den Sozialdemokraten ein paar
Landtagsmandate einräumen daran wird das liberale Bürger
tum heutzutage keinen Anſtoß nehmen Wenn aber die Grenzen
überſchritten werden und auf die anſpruchsvolle Rechnung ein
gegangen werden ſoll die in ſozialdemokratiſchen Blättern
bervortritt fo wird der lockende Gewinn einer größeren Anzahl
Mandate das Bürgertum nicht verleiten mitzugehen Das
Bewußtſein des Gegenſatzes iſt zu groß Eine Partei die ſich
darauf einläßt die jetzt im Kampf gegen die Sozial
demokratie verſagt wird von vielen früheren
warmen Anhängern verlaſſen werden Sie dis
kreditiert ſich auch bei den anderen Faktoren deren Zuſammen
ſpiel über die Schickſalswage im politiſchen Leben entſcheidet
Wenn Herr Dr Barth uns auch wenig in der Gemütsver
faſſung zu ſein ſcheint einen Rat anzunehmen ſo warnen wir
ihn doch vor der zu allem Ueberfluß auch noch uner
widerten zur Jntimität mit der Sozialdemokratie Der Liberalismus kann ſich nicht mit dieſer ſozial
und politiſch auf einem grundſätzlich anderen Stand
punkt ſtehenden Partei liieren Täte er das ſo würde von
ihm bald das tiefſinnige Wort Mommſens gelten Wer den
böſen Dämen zum Diener nimmt wird ihm bald zum
Knecht

Und bei alledem vergeſſen die begeiſterten Befürworter der
Wahlbündniſſe mit der Sozialdemokratie daß dieſe ja in
den HauptWahlmännerwahlen ſich auf Bündniſſe nach dem
Grundſatze gleicher Leiſtungen gar nicht einlaſſen will Der
Parteibeſchluß iſt vorläufig noch nicht umgeſtoßen daß die
Sozialdemokraten im erſten Wahlgang ſtets für ihre
eignen Wahlmänner ſtimmen ſollen und nur in den
Stichwahlen zwiſchen Freiſinn und Konſervativen für
erſteren eintreten wollen Daher könnten Wahlbündniſſe für
die Liberalen leicht nach dem einfachen Rezept ausfallen nach
dem ſich der Wolf dem Lamm zum anbietet
Somit bleibt dem Liberalismus nur übrig im weſent

lichen auf ei la Fauſt unter der Parole Gegen die
konſervativ klerikale Mehrheit den Wahlfeldzug zu be
u und ſich dabei vor allem mit anderen liberalen

ruppen zu verſtändigen Zum kleinen Teil iſt das bereits
C Jn Königsberg i Pr Danzig undreslau wird das Kompromiß der liberalen Gruppen
gegen die konſervative Uebermacht von den vorigen Wahlen
r auch diesmal erneuert werden doch ſtehen in
ämtlichen dieſer Städte Veränderungen in den Perſonen

der bisherigen Vertreter zu erwarten Ein Kompromiß
zwiſchen Freiſinnigen und Nationalliberalen iſt ferner in
Liegnitz Goldber J angebahnt Den beiden
bisherigen konſervativen Abgeordneten ſoll je ein freiſinniger
und ein nationalliberaler Kandidat gegenübergeſtellt werden
In TeltowBeeskow Storko w bisher vertreten durch
die beiden konſervativen Abgg Ring und Feliſch iſt eben
falls ein Zuſammengehen zwiſchen Freiſinnigen und National
liberalen geplant als Kandidat von letzteren iſt Kammer
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Fie Rarl Zeiß Stiftung in Jeng
Von Dr Kurt Rudolf Kreuſchner

Vor wenigen Tagen lief die Nachricht durch alle Zeitungen
daß in der weltberühmten optiſchen Werkſtätte von Karl
Zeiß in Jena 60 Präziſionsarbeiter von dem genannten
Jnſtitut die Kündigung erhalten hätten In einer Zeit wo
ie wirtſchaftliche Stagnation der letzten Kriſenjahre noch

keineswegs überwunden iſt und Entlaſſungen und Aus
ſperrungen durch die Tauſende auf das Pflaſter geworfen
werden keineswegs zu den Seltenheiten Wer würde die
Nachricht daß wenig mehr als ein halbes Hundert auch
noch ſo geſchickter Arbeiter ihre Stellung verloren haben
ziemlich ſpurlos an die Oeffentlichkeit vorübergehen wenn
es ſich nicht bei dem Verhältnis zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitsnehmern in dem in Rede ſtehenden Inſtitut und den
ungewöhnlichen Umſtänden unter denen ſich die Kündigungen
vollziehen um eines der intereſſanteſten ſozialpolitiſchen
Probleme der Gegenwart handelte Die Entlaſſenen er
halten nämlich wie ja ſchon mitgeteilt wurde bei ihrem
Austritt die in den Statuten der Karl Zeißſtiftung vor
geſehenen Abgangsentſchädigungen deren Summe ſich in
dieſem Falle auf nicht weniger als 26,000 M beläuft während
die den einzelnen Arbeitern gezahlten Entſchädigungen
zwifchen 270 und 1175 Mark betragen Wagen ausreichend
den Entlaſſenen die ſorgenloſere Umſchau nach einem ander
weiten Unterkommen und den Umzug nach einer anderen
Stadt zu ermöglichen Das r Jntereſſe das man in
unſerer mit mehr als einem r demokratiſchen Oeles
un Gegenwart auch in weiteren Leſerkreiſen allen

emühungen entgegenbringt die darauf abzielen das Losder arbeitslos Gewordenen zu mildern ſt geeignet den

eigenartigen und in Deutſchland einzigartigen Einrichtungen
der Karl Zeiß Stiftung gerade in dieſem Augenblicke ein
beſonderes Maß von Aufmerkſamkeit zuzuwenden und recht
fertigt deshalb vielleicht das Unterfangen die Entſtehung
und Verfaſſung des vom humanitärſten Geiſte durchwehten

univerſität der thüringiſchen Staaten eine kleine Werkſtätte
für Feinmechanik eröffnet wie ſolche an jeder Hochſchule
für die Speziälbedürfniſſe der mediziniſchen und naturwiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute exiſtieren Der Begründer war der
damals 30 jährige Karl Zeiß der Sohn eines Spielwaren
händlers der ſeinerzeit den Großherzog Karl Friedrich in
der Drechslerkunſt unterwieſen hatte Die Anſtalt hätte
ſchlecht und recht wie andere ihrer Art ihr beſcheidenes
Daſein mit den von den Univerſitätsinſtituten erteilten
Aufträgen gefriſtet wenn nicht ihr Eigentümer der ſich auf
den Bau von Mikroſkopen geworfen hatte den brennenden
Ehrgeiz beſeſſen hätte dieſe damals nur von empiriſchen
Geſichtspunkten aus betriebene Jnduſtrie weit über ihr bis
heriges Niveau emporzuheben Es wurde ihm bald klar
daß er große Erfolge nur dann erringen konnte wenn ihm
eine in der Theorie der wiſſenſchaftlichen Optik erfahrene
Kraft zur Seite ſtehe die er nach einigem Umhertaſten in
dem am 23 Januar 1840 geborenen Ernſt Abbe fand der
ſeit 1863 als Dozent für Mathematik Phyſik und Aſtronomie
an der Univerſität Jena tätig war
Mit dem Eintritt dieſes in gleicher Weiſe durch Genialität

der wiſſenſchaftlichen Anſchauung wie durch ſeine hohe
Humanität ausgezeichneten Gelehrten begann ein neuer und
unerhörter Aufſchwung des Unternehmens deſſen Fabrikate
man in Fachkreiſen ſchon in den fünfziger Jahren über die
damals weltberühmten Pariſer Erzeugniſſe der Firma Ober
häuſer geſtellt hatte
Abbes ungeheueres Verdienſt um die optiſche Technologie
in der Deutſchland heute allen Ländern des Erdballs weſt
voraus iſt beruht darin daß er den Zopf veralteter Anſchauungen und Vorurteile der dieſer d anhing
und ſich zu reſpektabler Länge ausgewachſen hatte mit
kühnem Schnitt entfernte Die erſte Vorbedingung weiterer
Fortſchritte in der Leiſtungsfähigkeit optiſcher Jnſtrumente
war die Schaffung theoretiſcher Grundlagen und die Feſt
legung unanfechtbarer optiſcher Geſetze bei denen es umkein Sola zu deuteln gab und aus deren Ueberſetzung ins

Praktiſche idealere Mikroſkope und andere Jnſtrumente
u v mußten als die bis dahin konſtruierten

ochten die auf dieſem Wege erhaltenen Apparate zunächſtInſtitutes in großen Umriſſen darzulegen
Jm Jahre 1846 wurde in Jena dem Sige der Landes

fahrung erzielten zurückſtehen ſo war dieſer Weg zum Ziele
doch der einzig richtige vorausgeſetzt daß die Vervoll
kommnung der mechaniſchen Technik mit der Theorie
gleichen Schritt hielt Die fortgeſetzte Einführung neuer
theoretiſcher Reſultate in ein nur in wenigen Grundzügen
feſtſtehendes Syſtem mußte ſich allem überlegen erweiſen
was führerloſes Herumprobieren ſelbſt in langen Jahr
r geſchaffen Der ausführende Glasſchleifer und

echaniker der bis dahin nach Belieben modifiziert und
variiert hatte mußte aus dieſer Funktion ausgeſchaltet und
darauf beſchränkt werden ſich ſtreng an die vom Theoretiker
berechneten Maße und Kurven zu halten gleichviel ob auf
dieſe Weiſe ein Meiſterwerk oder ein jammervolles Guckrohr
entſtand

Daß nach den von Abbe aufgeſtellten Prinzipien ſchon im
Jahre 1886 das zehntauſendfachſte Mikroſkop fertiggeſtellt
wurde von denen jedes ein Meiſterwerk der Präßziſion
einen Wert von 200 2000 M repräſentiert will über das
Lebenswerk des ſeltenen Mannes noch wenig beſagen wenn
man nicht gleichzeitig die Leiſtungen dieſer Jnſtrumente und
die nur durch ſie ermöglichten Fortſchritte der Naturwiſſen
ſchaften und Medizin ſpeziell der Bakterienkunde in Betracht
zieht Abbe der im Jahre 1875 als Mitinhaber in die
Firma eintrat und ſich 1891 von ſeinen mit dieſer Stellung
auf die Dauer unvereinbaren Lehramtspflichten an der
Univerſität entbinden ließ berechnete nicht nur neue voll
kommenere Linſenkombinationen ſondern erfand auch den
nach ihm benannten Beleuchtungsapparat der an keinem
Bakterienmikroſtop fehlen darf weil nur er es ermöglicht
die auflöſende Kraft der Mikroſkope bis zur äußerſten
Grenze auszunützen und detailreiche Bilder zu erhalten Er
ſtellte was von nicht geringer Bedeutung war auch die am
Veralteten klebende Technik der für optiſche Jnſtrumente
Verwendung findenden Glasflüſſe auf gänzlich neue Grundlagen und ſelte ſich zu dieſen Zwecken mit dem hochver

dienten Glasinduſtriellen Dr Otto Schott aus Witten in
Weſtfalen in Verbindung aus der im Jahre 1884
nachdem die Vorverſuche einſichtsvollerweiſe durch den
damaligen preußiſchen Unterrichtsminiſter v Goßler eine
ſehr bedeutende Subvention von Staats en erhalten

an Leiſtungsfähigkeit hinter den auf Grund langer Er hatten das ſpäter mit der weiter unten erwähnten Zeiß



order und Süderdithmarſchen zwiſchen den
Rationalliberalen und Freiſinnigen angebahnte Kompromiß
das Norderdithmarſchen den Freiſinnigen und Süder
dithmarſchen den Nationalliberalen überläßt zuſtande kommen
wird iſt noch nicht ganz ſicher bisher gehörten beide Sitze den
Nationalliberalen ſie ſind jedoch durch den Anſturm der Konſer
vativen und durch die Beteiligung der Sozialdemokraten
ark gefährdet Jm Herzogtum Lauenburg das jahre
ang durch den freiſinnigen Kammerrat Berling im Land

tage vertreten war ſind ebenfalls Kompromißverhandlungen
rn den liberalen Gruppen im Gange Die freiſinnigen

rer Karſten in le genommen Ob das für

andate in den Provinzen Poſen und Weſtpreußen bisher
vertreten durch die Abgg Kindler Dr Crüger Kuhr Wolff
Ernſt Peltaſohn ſind durch Kompromiß mit den anderen
deutſchen Parteien geſichert

In ſämtlichen anderen bisher freiſinnig vertretenen Wahl
kreiſen ſchafft die erſtmalige Beteiligung der Sozialdemo
kraten an den Landtagswahlen eine von Grund aus ver
änderte Lage Jn Görlitz wo allein drei volképarteiliche
durch Unterſtützung der Sozialdemokraten erſt mit knapper
Majorität von den Kartellparteien eroberte Mandate in
J ſtehen Frankfurt a M Hagen Wiesbaden

iel Stettin wird die Sozialdemokratie vorausſichtlich
das Zünglein an der Wage bilden Ganz unberechenbar
iſt welchen Einfluß das Eingreifen der Sozialdemokratie
auf den Ausfall der Wahlen in einzelnen Berliner
Wahlkreiſen ausüben wird er wo die Sozialdemokraten
die günſtigſten Ausſichten haben und ſogar in die zweite
und erſte Wähler Klaſſe einzudringen hoffen werden ſie
vorausſichtlich am eheſten ein Mandat erobern An ſolchen
Ueberraſchungen wird es bei den diesmaligen Landtags
wahlen nicht fehlen Und darum gilt es für die Mittel
parteien angeſichts des nahe bevorſtehenden Wahltermins
nach Ablauf der Auguſtreiſezeit unverzüglich mit Aufſtellung
von Kandidaten und mit Agitationsverſammlungen zu be

ginnen WrDeukſches Keich
Das Programm der Kaiſerbeſuche in Dresden und Leipzig

die denen in Merſeburg und Halle voraufgehen werden iſt
jetzt bekannt gegeben Die Ankunft des Kaiſers in Dresden
wird am 1 Sept nachmittags 2 Uhr Hauptbahnhof erfolgen
wo großer Empfang ſtattfindet Er nimmt im königlichen
Reſidenzſchloſſe Quartier und bewohnt die im erſten Stockwerke
nach dem Bärengarten zu gelegenen ſogenannten Genueſer
Zimmer Für den Nachmittag iſt ein Beſuch der Deutſchen
Städteansſtellung im Ausſtellungspalaſt ſodann um 6 Uhr
eine größere Königliche Tafel im Reſidenzſchloſſe und abends
8 Uhr der Beſuch des königl Opernhauſes in Ausſicht ge
nommen Abends 9 Uhr wird auf dem Theaterplatze großer
Zapfenſtreich von den Mnſikkorps der von uns ſchon auf
geſührten Truppenteile ſtattfinden dem die fürſtlichen Herr
ſchaften von der Exedra des Hoſtheaters aus beiwohnen werden
Am Mittwoch den 2 Sept wird vormittags die Fahrt mit
Hofzug nach Zeithain erfolgen wo um 10 Uhr die Parade
des 12 1 königl ſächſ Armeekorps und der beſonders zu
ſammengeſtellten Kavalleriediviſion B beginnen wird Nach der
Parade wird der Kaiſer wieder mit dem königl Hofzug nach
Dresden zurückkehren und hier an dem bei dem König Georg
für die Generale und Stabsoffiziere uſw des 12 Armeekorps
in den Paradeſälen des königl Reſidenzſchloſſes ſtattfindenden
Paradediner teilnehmen Abends gedenkt der Kaiſer Dresden
zu verlafſen und ſich in die Gegend von Erfurt zu begeben
Der König wird am 2 Sept abends nach Leipzig reiſen
und für die folgenden Tage im dortigen königl Palais Wohnung
nehmen Am 5 Sept wird der Kaiſer von Merſeburg aus
vormittags auf Station Wahren bei Leipzig eintreffen und
ſich von hier nach dem Lindenthaler Exerzierplatz zur Parade
des 19 2 königl ſächſ Armeekorps begeben Nach Beendigung
der Parade wird der Kaiſer bis Wahren reiten und von hier
mit der Bahn nach Leipzig fahren Jn Leipzig wohnt er im
königl Palais an der Promenade Abends 6 Uhr wird er an
dem für die Generale und Stabsoffiziere uſw des 19 2 königl
ſächſ Armeekorps im Etabliſſement Palmengarten ſtatt
findenden königl Paradediner teilnehmen Dieſem Diner ſchließt
ſich im Palmengarten der große Zapfenſtreich an nach dem der
Laiſer ſich nach Station Leutzſch begeben und von hier nach
Merfeburg zurückreiſen wird

Die Auswüchſe des Kartellweſens und die Handelsverträge
Die deutſche Tagespreſſe hat ſich in der letzten Zeit mehrfach

mit der Perſönlichkeit des Züricher Dozenten Dr Goldſtein be

ſchäftigt der gegenwärtig in der deutſchen Jnduſtrie Material
für eine wiſſenſchaſtliche Arbeit ſammelt und zwar deshalb
weil der Centralverband Deutſcher Jnduſtriellen ihn als eine
Art Agenten der ruſſiſchen Regierung bezeichnete und die
deutſchen Jnduſtriellen warnte ihm Auskünfte zu geben Richtig
iſt daß der ruſſiſche Finanzminiſter Witte ſich für die frag
liche Arbeit intereſſiert und möglicherweiſe wohl hofft deren
Ergebniſſe bei den Handelsvertragsverhandlungen mit Deutſch
land verwerten zu können und natürlich hat die deutſche Jn
duſtrie nicht die geringſte Veranlaſſung der ruſſiſchen Regierung
direkt oder indirekt handelspolitiſche Dienſte zu leiſten Anderer
ſeits iſt es aber einigermaßen eum grano zalis zu behandeln
wenn der Centralverband Deutſcher Jnduſtriellen erklärt daß
die Erteilung von Auskünften in der fraglichen Materie das
Intereſſe der deutſchen Jnduſtrie ſchädigen würde Der Central
verband verwechſelt hier die ihm ſpeziell aus Herz gewachſene
ſchwere Jnduſtrie mit der deutſchen Jnduſtrie überhaupt

Es handelt ſich nämlich bei der fraglichen Arbeit das hat der
Centralverband in ſeiner Veröffentlichung zu betonen vergeſſen
lediglich um eine Frage nämlich die Gewährung von Export
prämien ſeitens der Kartelle und deren verſchiedentliche
Wirkungen Wie man weiß iſt aber gerade dieſe Gewährung
von Ausfuhrvergütungen durch welche die ſchwere Jndnſtrie
in ſtand geſetzt wird unter Hochhaltung der Jnlandspreiſe zu
geringen Preiſen ins Ausland zu verkaufen und auf dieſe Weiſe

mittel billiger als der deutſchen weiterverarbeitenden Jn
duſtrie zu gewähren eine der Hauptklagen welche
die leichte Jnduſtrie gegen das Kartellweſen
erhebt und in ihren Wirkungen wohl mindeſtens ſo ſhädlich
für die deutſche Jnduſtrie als Geſamtheit wie es die Erteilung
von Anskünften an den Dr Goldſtein in dieſem Falle ſein würde
Die ruſſiſche Regierung geht nämlich bekanntlich mit der Ab
ſicht um wenn angängig in den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
eine Kartellklanſel hineinzubringen welche jenen Praktiken
einen Riegel vorſchieben ſoll Wenn wir auch das Zuſtande
kommen und die Durchführbarkeit einer ſolchen Kartellklauſel
für höchſt problematiſch halten ſo würde doch ihre eventuelle
Wirkſamkeit keineswegs zum Schaden der deutſchen Jnduſtrie
ſondern wahrſcheinlich nur zum Schaden eines gewiſſen Teiles
und zum Nutzen eines anderen ausſchlagen Die Warnung des
Centralverbandes iſt alſo nicht ganz ſo treuherzig national wie
ſie ſich den Anſchein gibt Wie uns mitgeteilt wird hat übrigens
die Centralſtelle Jnduſtrieller Fachvereine Anlaß ge
nommen die diesbezüglichen Fragebogen den ihr angehörigen
Vereinen zur Bearbeitung der Frage zu übermitteln Auf Grund
der dabei gewonnenen Ergebniſſe ſoll dann eventuell eine ge
meinſame Beratung feſtſtellen ob und welche Vorſchläge der
deutſchen Regierung hinſichtlich der Behandlung dieſer Frage
bei der Erneuerung der Handelsverträge zu machen wären und
inwieweit das vorliegende Material unbeſchadet deutſcher Jnter
eſſen veröffentlicht werden kann

Politiſches

Die Zabrzer Wahlkrawalle ſtellen ſich durch die
Gerichtsverhandlung als ziemlich unbedenkliche Vorgänge heraus
ſodaß die Maſſenverhaftungen weſentlich auf das Konto der Auf
geregtheit der Polizeibeamten zu ſetzen ſind die der Meinung
waren es hier mit Wiederholungen der Laurahütter Krawalle
zu tun zu haben Der Bresl Ztg wird darüber geſchrieben
Das Urteil macht einen geradezu verblüffenden Eindruck Ueber
ein Dutzend Leute faſt alle verheiratet und meiſt Familienväter
werden weil ſie am Wahltage etwas aufgeregt waren was ja
leicht erklärlich iſt oder weil ſie neugierig waren was ebenfalls
erklärlich iſt oder weihſie infolge ihrer Neugier und Erregung in
einen lärmenden Menſchenauflauf hineingerieten in Haft ge
nommen und dann nachdem ſie ihren Familien entriſſen zumeiſt
gefeſſelt und unter ſtarker polizeilicher Bedeckung ins Gefängnis
eingeliefert und nun ſchrumpft die ganze Sache mit einem
Male in ein winziges Nichts zuſammen eine einzige Ver
urteilung zu wenigen Wochen Gefängnis erfolgt alle übrigen
werden freigelaſſen und alle Koſten der Staats
kaſſe auferlegt Diffticlle est satiram non scribere Man
ſollte von den Polizeibeamten verlangen daß ſie ſich auch mit
gewiſſen Eigentümlichkeiten der oberſchleſiſchen Arbeiterbevölkerung
zumal derjenigen die ſich dem Polentum zuwenden mehr vertraut
macht Es geht eben nicht allenthalben nach dem berühmten
Schema F zumal nicht in Oberſchleſien Noch wünſchenswerter
wäre freilich wenn ſeitens einer noch höheren Jnſtanz nämlich
durch den Miniſter des Jnnern der ja in letzter Zeit ſich mehr

der ausländiſchen Konkurrenz ihre Rohſtoffe und Produktions

fach mit polizeilichen Uebergriffen beſaſſen mußte dieſer Frage
näber getreten würde hier ſcheint uns daß unſere ein ſeitig
militäriſch geſchulte Polizei eine in der Natur der Sache
liegende Erregung im allgemeinen überhaupt ſehr gern zum
Krawall zu ſtempeln pflegt

Die deutſche katholiſche Geiſtlichkeit in Pader
born ſträubt ſich energiſch gegen die Aufhetzung ihrer pol
niſchen Beichtkinder im rhein weſtf Jnduſtriegebiet
gegen ihre deutſchen Seelſorger Polniſche Kleriker werden
deshalb mit beſonderer Vorſicht behandelt und der frühere
geiſtliche Polenagitator im Induſtriegebiet Dr Liß teilt mit
daß ſie meiſt nach rein deutſchen Gegenden verſetzt werden und
ihnen folgende Erklärung zur Unterſchrift vorgelegt worden iſt
wenn ſie nicht unterzeichnet wird begnügt man ſich auch mit

mündlichen Verſicherungen

Erklärung Es iſt mir im Auftrage des HochwürdigſteHerrn Biſchofs Dr Wilhelm Schneider den Direltor
des Konvikts von neuem eröffnet worden daß irgend welche
Teilnahme an der national polniſchen Agi
tation durchaus unvereinbar ſei mit den Pflichten
die ich bei der Prieſterweihe zu übernehmen habe und zu
übernehmen gewillt bin Jndem ich das hierdurch ausdrück
lich anerkenne erkläre ich auf Ehre und Gewiſſen daß ich
mich vollkommen frei weiß von jedweder Neigung national
polniſchen Jntereſſen zu dienen Weiter erkläre ich zugleich
daß ich bei der aus dem St Joſaphat Vereine erhaltenen
Unterſtützung in keiner Weiſe verpflichtet wurde und mich
auch in keiner Weiſe verpflichtet fühle mich an der großpol
niſchen Agitation irgendwie zu beteiligen

Was ſagt zu dieſem lobenswerten deutſch freundlichen
Auftreten des Herrn Biſchofs die Gazeta Bachemska die
Köln Volkszeitung

Volkswirtſchaftliches

Wie verlauntet ſtellt die Regierung Erhebungen an über
die Schäden die den ſelbſtändigen Gewerbe
treibenden durch die Konſumvereine erwachſen Jn
einer Andienz die der Vorſtand des Bundes der Handel und
Gewerbetreibenden von Berlin beim Handelsminiſter hatte
iſt dieſer nach der Frkf Ztg den Wünſchen der Pelenten ſehr
entgegengekommen Es iſt ihnen nahegelegt worden dem
r Material in dieſer Frage baldigſt einzuſenden

er Verein für Handel und Gewerbetreibende hat ferner eine
Umfrage an ſeine Mitglieder gerichtet in der dieſe erſucht
werden alle Mißſtände die ſich auf die Konſumvereine beziehen
gleich dem Vorſtande mitzuteilen Jnsbeſondere ſollen die Fälle
zur Kenntnis gebracht werden wo ſich aktive Beamte an
der Leitung der Konſumvereine beteiligen

Die peinliche Kontrolle amerikaniſcher
Nah rungsmittel durch die deutſchen Be
hörden veranlaßt die amerikaniſche Regierung zu Gegen
maßregeln Wie die New Yorker Handelsztg mitteilt
werden die betreffenden eingeführten Waren im New Yorker
Zollamt feſtgehalten bis Muſterproben im chemiſchen Labora
torium des Agrikulturdepartements in Wafbington
einer Prüfung auf die Reinheit und den Charakter der Ware
unterzogen worden ſind Sollte ſich dabei Begründung etwaigen
Verdachts herausſtellen ſo wird um geſchäftliche Störungen zu
vermeiden im erſtmaligen Falle ſolchen Auslandprodukten der

utritt zu dem amerikaniſchen Markte nicht verweigert werden
Spätere derartige Einfuhrſendungen werden jedoch ſtrikter Kon
trolle unterliegen Falls es ſich dabei herausſtellt daß ſolche
Waren gegen das Geſetz verſtoßen ſo ſoll der amerikaniſche
Empfänger gezwungen werden ſie zu zerſtören ſofern er nächt
vorzieht ſie zur Wiederausfuhr zu bringen Von deutſchen
Produkten welche bereits dem Bann des neuen Geſetzes ver
fallen ſind wird unter anderen eine in Norfolk Va eingetroffeneSendung von Rheinwein genannt Auch ſind auf Anweiſung
des Ackerbauminiſters in New York eingetroffene Konſignationen
von deutſchen Würſten und Fleiſchkonſerven an
gehalten worden behufs eingehender Unterſuchung dieſer Waren
die ſie allerdings wohl nicht zu ſcheuen haben Red Wie
bekannt hat ja Dr Wiley der Chef des chemiſchen Bureaus des
Ackerbaudepartements und der tatſächliche Schöpfer des neuen
Geſetzes eine Reiſe nach Europa angetreten die er beſonders
zum Studium der deutſchen Nahrungsmittelgeſetzgebung benutzen
will Auch beabſichtigt Dr ev die verſchiedenen Beamten
und Vorſteher von Laboratorien in England Frankreich und
Deutſchland welchen die Durchführung der dortigen Geſetze zum
Schutze gegen Nahrungsmittel obliegt zu beſuchen und gegen
ſeitige Beziehungen anzubahnen um dadurch möglichſt ein
gemeinſames Ein verſtändnis zwecks Bekämpfung des
Handels mit verfälſchten Nahrungsmitteln herbeizuführen
Ein ſolches Einverſtändnis iſt im Jntereſſe des Handelsverkehrs
nur zu wünſchen wird aber wohl vielen Schwierigkeiten be
gegnen

Stiftung vereinte Glastechniſche Laboratorium Schott und
Genoſſen e Hier wurde die Fabrikation des
berühmten Jenenſer Normalglaſes und zahlreicher anderer
für beſtimmte Zwecke geeigneter Glasarten begonnen die
heute über den ganzen Erdball hin für wiſſenſchaftliche
Jnſtrumente Verwendung finden Hierdurch war aber auch
das Material für zahlreiche andere Fabrikate der optiſchen
Induſtrie geſchaffen und es begann nun eine großartige
Erweiterung des Programms die zur Schaffung der
vollendetſten photographiſchen Linſen Projektionsapparate
Normalthermometer Mikrometer Fernrohre führte Nachdem
dem Genie Abbes die Verbindung der von dem Italiener
Porro erfundenen Prismenkombination mit dem von

r erſonnenen Prinzip der geſteigerten Plaſtik der
zilder gelungen war entſtanden in der Zeißſchen Werkſtatt

die heute mit Recht ſo hochgeſchätzten für den Touriſten
faſt unentbehrlich gewordenen Prismenfernrohre die
übrigens jetzt auch von anderen Firmen ausgeführt werden
Auch das jüngſte Wunderkind der Anſtalt der vor wenigen
Monaten bekanntgewordene Stereokomprivator der es er
möglicht einen plaſtiſchen Blick in die Tiefen des Welt
raumes zu tun darf hier nicht unerwähnt bleiben Der
Weltruf der Anſtalt hat aber auch einen Stab erleſener
jüngerer Kräfte angezogen von denen beſonders Dr Zſig
mondy und Dr Siedentopf zu erwähnen ſind denen es
durch eine überaus geiſtreiche Methode vor kurzem gelang
Stoffteilchen bis zur unteren Grenze von 4 Millionſtel eines
Millimeters die vor dem keines Menſchen Auge geſchaut
ſichtbar zu machen

n neben Prof Abbe als Gelehrten und Prak
tiker ſteht Abbe der Menſchenfreund Konnte der berühmte
ſraniſche Nervenphyſiologe Ramon y Cayal mit Fug und
Recht Abbe als den Galilei des Mikroſköps bezeichnen ſo
verdient das Beſtreben des letzteren in dem ihm unter
ſtehenden Reiche die Mühe und Arbeit der Angeſtellten zu
veredeln und zu jener Köſtlichkeit zu von der der
bibliſche Pſalmiſt redet nicht geringere Anerkennung Am
3 Dezember 1888 ſchied Karl Zeiß aus ſeinem an Mühen
aber auch an Erfolgen ſodarauf trat ſeit Sohn en Leben und ſchon ein Jahr
d Zetß von der Leitung dervchf übbe von an an tahagih guter et el

Pree Wunſch den Fortbeſtand der Unternehmung auf ab
ehbare Zeiten gegen alle jene Zufälligkeiten zu ſichern die

in dem Eintritt neuer der Leitung der Anſtalten von
8547 Geſichtspunkten aus nicht gewachſener oder nur auf
apitaliſtiſche Ausbeutung bedachter Perſönlichkeiten liegen

ſchritt Abbe im Jahre 1889 dazu den ganzen Beſitzes
komplex in eine ſelbſtändige und unveräußerliche Stiftung
zu verwandeln für die er vom Staate die Rechte einer
juriſtiſchen Perſönlichkeit erhielt während er ſelbſt mit antiker
Charaktergröße die glänzende Stellung des Unternehmers
mit der beſcheidenen als Mitglied der Adminiſtration ver
tauſchte Zunächſt handelte es ſich nur um eine aus ſeinen
eigenen Mitteln errichtete Karl Zeißſtiftung für Univerſitäts
zwecke Nachdem aber Roderich Zeiß ſich auf die Stellung
eines ſtillen Teilhabers See hatte und die Zeißſche

amilie wie die des Stifters durch ein feſtverzinsliches
apital abgefunden waren konnte Abbe an die Schaffung

einer Organiſation gehen die wie keine zweite in Deutſch
land den Beteiligten vor allem aber den Arbeitern einen
reichen er ihrer Mühen ſichert und innerhalb der
Grenzen des Unternehmens die ſoziale Frage mit einer
Generoſität ſondergleichen zu löſen bemüht iſt

Während die Betriebe der Geſchäftsunternehmungen jeder
unter eigener Firma und mit getrenntem Kapital ſelbſt
ſtändig geleitet werden unterſteht das Ganze der Stiftungsverwaltung die der Aufſicht des Großherzoglich Sachſiſchen

Kultusdepartements unterſtellt iſt Jndem der Gewinn des
Unternehmens keinem individuellen Geſamteigentümer zufällt
iſt es möglich den Arbeitern Tagesverdienſte zu gewähren
deren Durchſchnitt ſich ſchon vor mehreren Jahren auf
1500 heute aber bereits auf 1800 M beläuft während
die tüchtigſten Arbeiter bis zu 3000 M ſteigen Den Rieſen
gehältern einzelner wie ſie in manchen anderen Betrieben
namentlich bei Aktiengeſellſchaften an der Tagesordnung
ſind iſt dadurch ein Riegel vorgeſchoben daß kein Angeſtellter
auch die höchſten nicht ausgenommen mehr als das Zehn
fache des durchſchnittlichen Jahreseinkommens der mehr als
24 Jahre alten und ſeit 3 Jahren im Betriebe beſchäftigten

inhaber der Anſtalt de
Arbeiter erhalten darf Von einer r der
Arbeiter kann man inſofern reden als dieſer nicht wie bei
den verkrachten Volkswerkſtätten in St Etienne in Frank
reich die Möglichkeit eines Verluſtes gegenüberſteht ſondern

daß es ſich nach Ablauf des Geſchäftsjahres vielmehr um
eine Lohnnachzahlung handelt die ungefähr einem drei
zehnten Monatslohne gleichkommt Der Arbeitstag iſt ſeit
1 April 1901 ein achtſtündiger mit Mittagspauſe die den
Bedürfniſſen der kleinen Stadt entſpricht Die Arbeiter er
halten jedes Jahr einen Urlaub von 6 Tagen währenddeſſen
ihr Lohn weitergezahlt wird Glänzend dotiert iſt auch die
Krankenkaſſe die bis zur Dauer eines ganzen Jahres dem
Erkrankten des Lohnes zahlt Auch die Penſionen die
den alten und invalid gewordenen Arbeitern gezahlt werden
ehen weit über das von der i r Trs Geforderte
inaus inſofern jeder Beamter Arbeiter und Gehilfe der

vor dem 40 Lebensjahre in den Dienſt der Betriebe tritt
nach 5 Jahren für ſich und ſeine Witwe und Waiſen einen
klagbaren Penſionsanſpruch erwirbt der im günſtigſten Falle
bis zu 75 Proz ſeines Arbeitsverdienſtes ſteigt Hierzu
tritt endlich noch die eingangs erwähnte Abgangsentſchädigung
die in Kraft tritt wenn die Zahl der Arbeiter reduziert
werden muß und mindeſtens ſoviel wie der Halbjahrslohn
oder Gehalt für Arbeiter die ſeit 3 Jahren im Dienſt
ſtehen beträgt während auch ſolche die erſt ein halbes
Jahr in den Unternehmungen arbeiten eine entſprechend
geringere Abgangsentſchädigung erhalten

Außer dieſer großen Aufwendung hat die Zeißſtiftung noch
ſehr bedeutende Summen für gemeinnützige Zwecke ver
ausgabt Wenn wir hören daß zur Errichtung des Volks
eims außer den laufenden Unterſtützungen bereits 900,000
dark der öffentlichen Leſehalle bereits 87,000 M zugefloſſen

ſind daß für den Neubau des Kollegiengebäudes der Jenger
Univerſität 450,000 M verausgabt wurden während die
Univerſität zu anderen Zwecken 1,143,000 M erhielt und
daß bis Oſtern 1903 im ganzen mehr als 3 Millionen Mark
ſür den allgemeinen Nutzen bereitgeſtellt wurden kommt man
ur Erkenninis daß die Zeißſtiftung und ihr Begründer die
eilige Pflicht der Menſchlichkeit in einer Weiſe wahren die

qualitativ weit über die Wohltätigkeit amerikaniſcher Multi
millionäre hinausgeht wenn die verausgabten Beträge auch
die ſchwindelnden Summen die ein Rockefeller und andere
hergeben nicht erreichen können
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mit den nordiſchen
der Handelsvertragsverein eintreten Jn der eben

erſchienenen Augnſtuummer ſeiner Mittellungen leſen wir Ge
legentlich der Sammlung von Material für die Erneuerung der
Handel ſind uns aus Frage unſerer Mitgliedſchaft

i

andelsverträge
e

mehrfach Wünſche und Anregungen für den Abſchluß von Tarif
verträgen mit SchwedenNorwegen und Dänemark ausgeſprochen
worden Wenngleich ein Tarifvertrag mit keinem dieſer
Staaten zur Zeit beſteht halten wir es doch für ange
zeigt hierauf bezügliches Material zuſammenzubringen um
eventl den verbündeten Regierungen die Anregung zum Abſchluß
eines ſolchen nebſt den dafür in Frage kommenden Wünſchen
und Vorſchlägen des einheimiſchen Jntereſſentenkreiſes unter
breiten zu können Wir bitten deshalb alle unſere Mitglieder
ſoweit ſie am Export nach den in Frage ſtehenden Staaten
beteiligt ſind uns davon in Kenntnis zu ſetzen ob und welche
Schwierigkeiten das r dorthin hat die aufdem Wege vertragsmäßiger Vereinbarungen ſich heben ließen
und welche Wünſche und Vorſchläge in dieſer Hinſicht ſei es in
Bezug auf die Höhe der dortigen Zollſätze oder auf allgemeine
Verhältniſſe der Zollverwaltung uſw zu machen wären Von
der dortigen Veſtenerung ausländiſcher Geſchäftsreiſender kann
dabei abgeſehen werden da dieſe Frage bereits klar liegt

Der größte Rheinhafen und damit der größte
Binnenhafen Europas kein Strom Europas kann an Fracht
verkehr mit dem Rhein konkurrieren iſt jetzt nicht mehr Ruhrort
ſondern Duisburg Duisburg bat im Jahre 1902 erſtmals
die Verkehrsziffern Ruhrorts überflügelt und iſt damit an die
erſte Stelle unter den Rheinhäfen und auch unter allen
Binnenhäfen Europas gerückt Duisburg hat ſeinen
Verkehr in zehn Jahren mehr als verdoppelt und die Zahl von
6,621,698 Tonnen erreicht 300,000 Tonnen mehr als Ruhrort
das ihm ſonſt ſtets voraus war Hafenerweiterungen und Bahn
anlagen werden als Urſachen der Zunahme genannt Faſt
60 Prozent der Tonnenzahl fallen auf die Kohlen und

Demnächſt ſind Eiſenerze Holz und Getreide
am Verkehr beteiligt Man meint die Zunahme des Verkehrs
hätte noch ſtärker ſein können doch habe der Dortmund Ems
Kanal manche Güter abgelenkt

Die deutſche überſeeiſche Auswanderung im
Juli iſt ungefähr dieſelbe geblieben wie in dem gleichen
Zeitraum des Vorjahres Es wurden befördert deutſche Aus
wanderer im Monat Juli 1903 über Vremen 1233 1902 1195
Hamburg 704 681 deutſche Häfen zuſammen 1937 1876
Feege Häfen ſoweit ermittelt 708 774 überhaupt 2645

Heer und Flotte
Am 30 d M um 12 Uhr mittags wird in der Nuhmes

balle des königlichen Zeughauſes in Berlin eine
feierliche Weihe neuer Fahnentücher ſtattfinden die en dies
thüringiſche Regimenter betreffen wird Es ſind folgende
Truvpenteile Dem 2 und 3 Bat Jnf Regts Fürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26 dem 2 und 3 Bat
Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb
Nr 27 dem 2 und 3 Bat Füſ Regts Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 dem 2 3 Bat
3 Magdeb Jnf Regts Nr 66 dem 2 und 3 Bat
4 Thüring Jnf Regts Nr 72 dem 2 und 3 Bat Anhalt
Jnſ Regts Nr 93 dem 1 Bat 8 Thüring Jyf Regts
Nr 153 dem Küraſſier Regt v Seydlitz Magdeb Nr 7 dem
Magdeburgiſchen Pionier Bat Nr 4 dem 2 und 8 Bat2 Thüring Juf Regts Nr 32 dem 2 und 3 Bat 3 Thüring
Jnf Regts Nr 71 dem 2 und 3 Bat 2 Kurheſſ Jnf
Regts Nr 82 dem 2 und 3 Bat Jnf Regts v Wittich
3 Kurheſſ Nr 83 dem 2 und 3 Bat 5 Thüring Jnf
Regts Nr 94 Großherzog von Sachſen dem 2 und 3 Bat
6 Thüring Jnf Regts Nr 95 dem 2 und 3 Bat 7 Thüring

Nr 96 dem Kurheſſiſchen Jäger Bat Nr 11 dem
urheſſiſchen Pionier Bat Nr 11 dem 2 Weſtfäl Huſaren

Regt Nr 11 und dem 1 Weſtfäl Ulanen Regt Nr
Einer Eanführung der Funkentelegraphie im

Heerweſen ſtehen wie die Nordd Allg Ztg auf Grund
der Loebellſchen Jahresberichte hervorhebt folgende Schwierig
keiten entgegen Sehr unbequem iſt die augenblicklich noch
beſtehende Unmöglichkeit das Telegraphengeheimnis zu
wahren Jedes Telegramm kann bei geeigneter Entfernung
bis zu rund 50 Kilometer von jeder anderen mit Empfangs

apparaten ausgerüſteten Station mitgeleſen werden zum Auf
fangen des Telegramms mit dem Hörapparat können ſogar auf
geringe Entfernungen Blitzableiter an hohen Schornſteinen und
Kirchtürmen benutzt werden Ein Unterbrechen von Tele
grammen iſt ausgeſchloſſen eine Station welche ein Telegramm
gibt kann nicht von einer anderen angerufen werden Ein
weiterer Nachteil iſt die Abhängigkeit von feindlichen
Störungen Jn derſelben Weiſe wie eine jede im
Witkungsbereich einer anderen alſo rund 50 Kilometer ſtehende
Station die Telegramme der erſteren auffangen kann iſt ſie
auch in der Lage deren Betrieb durch dazwiſchen gegebene
willkürliche Zeichen zu ſtören oder unmöglich zu
machen Auch befreundete Stationen können ſich unfreiwillig
ſtören doch läßt es ſich durch geeignete Anordnung des
Stationsbetriebs unſchwer erreichen daß ſie ohne gegenſeitige
Beeinfluſſung mit voller Betriebsſicherheit arbeiten können wie
dies z B auch im letzten Kaiſermanöver geſchehen iſt Die
Beſeitigung der letztgenannten Uebelſtände und beſonders die
Erzielung einer gegenſeitigen Störungsfreiheit im Betriebe
durch eine Abſtimmung iſt lediglich eine Frage der
Zeit Neueſten Nachrichten zufolge iſt Profeſſor Braun in

traßburg in jüngſter Zeit dieſem Wege ein erbebliches
Stück vorgeſchritten

Verwaltung und Rechtspflege
Einen beachtenswerten Vorſchlag zur Reform der Ein

kommenſteuer macht die Freiſ Ztg Sie empfiehlt die
Uebertragung der Einkünfte aus der Steuer auf die kleinen
jährlichen Einkünfte von 900 1500 M auf die Ge
meinden Der Präſident des Steuerſenats im Ober
verwaltungsgericht Fuiſting ſchlägt in ſeiner Schrift zur
Reform der Einkommenſteuer die gänzliche Aufhebung der
Steuerpflicht für Einkommen von 900 M an aufwärts bis zu
1500 M vor Jn den Kreiſen dieſer Steuerpflichtigen begegnet
nach Fuiſting die Veranlagung den größten Schwierigkeiten
Die kleinen Leute haben durchweg kein Verſtändnis für die
ſteuerrechtlichen Vorſchriften Somit ſtehen die Arbeiten die
den Steuerbehörden allenthalben daraus erwachſen in keinem
rechten Verhältnis zu den Einnahmen von 22 Mill die
daraus dem Steuerfiskus erwachſen Der Finanzminiſter hat
aber erſt kürzlich erklärt daß er auf dieſe Einnahmen nicht ver
zichten könne Auch empfiehlt es ſich deshalb nicht die kleineren
Leute ganz ſtenerfrei zu laſſen um ihnen das Bewußtſein
vollwertige und vollverpflichtete Staatsbürger zu ſein zu er
halten Für ſie macht der Staat im Verhältnis zu ihren
pekuniären Leiſtungen gerade die meiſten öffentlichen Aufwendungen
Vor allem iſt die Aufhebung bieſer Steuerſtufeu unmöglich mit
Rückſicht auf das Kommunalſteuerſyſtem Die Steuer
pflichtigen dieſer Einkommenſtufen ſind es gerade welche den
Kommunen Laſten auferlegen die weit über den Betrag dieſer
Einkommenſteuer hinausgehen Man erinnere ſich nur an die Koſten
des Volksſchulweſens der Krankenanſtalten des Armenweſens
und anderes mehr Darum dürfte in der Einziehung der
Erträge dieſer Beſteuerung durch die Gemeinden und ihre An

Ueber das Ergebnis der amtlichen Unterfuchunder Berliner Höch und Untergrundbahn überſendet
das Polizeipräſidium an Berliner Blätter einen alle die inter
eſſſkrenden Bericht die in die Lage kommen können mit der
Berliner Untergrundbahn zu fahren Der Miniſter hat ver
ſchiedene Verbeſſerungen angeordnet Der Bericht beſagt darüber
Die Wagen ſind in ihrer Bauart und ihrem Material derartig
eingerichtet daß eine e ze bei Kurzſchlüſſen ausgeſchloſſen
erſcheint ſodaß eine ge liche Entwicklung von Rauch und
Qualm nicht zu befürchten iſt zumal da die Wagen im Gegenſaß
zu den Pariſer Wagen mit Eiſenblech verkleidet ſind Gleich
wohl ſind der Bahngeſellſchaft verſchiedene Neu erun z auf
gegeben worden deren baldige Ausführung wohl dank dem Ein
greifen des Miniſters Budde zu erwarten ſteht Zur weiteren
Erhöbung der Sicherheit ſoll die Beleuchtung des Tunnels
ſo weſentlich verſtärkt werden daß ſelbſt bei völligem Er
löſchen der Beleuchtung im Jnnern der Wagen infolge einer
Betriebsſtörung eine für alle Fälle ausreichende Beleuchtung
vorhanden iſt Dieſe Lichtanlage des Tunnels ſoll in erhöhtem
Maße gegen äußere Einflüſſe geſchützt werden da in ihrem
tadelloſen Zuſtand die beſte Gewähr für die ſichere Ent
leerung der Wagen in Fällen der Gefahr liegt Um das gefahr
loſe Verlaſſen der Wagen und das ungefährdete Erreichen der
nächſten Halteſtelle im Tunnel zu ermöglichen ſollen Einrich
tungen getroffen werden daß jeder den Zug begleitende
Beamte den elektriſchen Betriebsſtrom an jeder Stelle ſofort
ausſchalten kann Hierdurch wird das Herannahen von

e auch auf dem anderen Gleis unmöglich gemacht und jede
Gefahr bei einer Berührung der Schienen beſeitigt Ferner iſt
Vorſorge getroffen daß die Schaffnerſtände am Ausgang
der Bahnſteige leicht zur Seite geſchoben werden können und
daß die ſchon vorhandenen Löſchvorrichtungen vermehrt
und verbeſſert werden Daneben ſollen Verſuche gemacht
werden ob durch die Herſtellung von Schächten mit Luft
ſaugern nötigenfalls eine Rauchbeſeitigung und ſchnellere Zu
gänglichkeit des Bahnkörpers für Feuerwehr und andere Hilfs
mannſchaften zu ermöglichen iſt und ob die Einrichtungen zum
ſchnelleren Verlaſſen der Wagen verbeſſerungsfähig
ſind Für die Bahnbeamten ſollen die Dienſtvorſchriften
beſonders im Hinblick auf die bei Unglücksfällen nötigen Maß
nahmen et werden und für die Fahrgäſte ſoll eine kurze
leicht verſtändliche Belehrung darüder wie ſie ſich in den
Fällen der Gefahr zu verhalten haben veröffentlicht
werden Bei der Verhandlung iſt auch die gelegentliche
Ueberfüllung der Wagen zur Sprache gekommen Die
Bahnverwaltung wird angehalten werden durch fortdauernde
Vermehrung und Verſtärkung der Züge ihr vor
zubeugen

Sozigles

Der Verwaltungsbericht der Knappſchafts
Berufsgenoſſenſchaft für das Jabr 1902 gibt ein über
ſichtliches Bild über deren Wirkſamkeit Jm Jahre 1902 waren
601,132 Perſonen bei der Knappſchaſts Berufsgenoſſenſchaft ver
ſichert an die im ganzen mehr als 665 Mill Mark Löhne
gezahlt wurden es entfielen ſomit im Durchſchnitt auf einen
Arbeiter 1107,18 M im Jahre Für 67,786 Verletzte wurden
im Berichtsjahre Unfallanzeigen erſtattet es kommen dem
nach auf 1000 verſicherte Perſonen 112,76 Verletzte Ent
ſchädigungspflichtige Unfälle ereigneten ſich aber nur 8143 oder
13,55 auf 1000 Verſicherte von dieſen Unfällen hatten 1080 oder
1,8 auf 1000 Verſicherte tödlichen Ausgang 63,64 Proz der
entſchädigungspflichtigen Unfälle waren durch die Gefährlichkeit
des Betriebes an ſich 0,56 Proz durch Mängel des Betriebes
im beſonderen 3,86 Proz durch die Schuld der Mitarbeiter und
31,64 Proz durch die Schuld des Verletzten ſelbſt veranlaßt
An Entſchädigungen hatte die Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft
im Jahre 1902 rund 13 Mill Mark zu zahlen Seit Beſtehen
der Berufsgenoſſenſchaft belaufen ſich die gezahlten Ent
ſchädigungen auf mehr als 106 Millionen Mark Dem Re
ſerveſonds mußten im Berichtsiahre wiederum 3 Mill Mark
zugeführt werden er hat jetzt die Höhe von mehr als 32 Mill
Mark erreicht Die Geſamtumlage für das Jahr 1902 bezifferte
ſich auf 16,832,200,92 Mark Die Verwaltungskoſten betrugen
3,0 Proz der Jahresumlage gegen 3,4 Proz im Vorjahre die
Koſten der Unfallunterſuchungen der Feſtſtellung der Ent
ſchädigungen die Schiedsgerichts und Unfallverhütungskoſten
ſowie die Koſten des Heilverfahrens innerhalb der erſten
13 Wochen nach dem Unfall ſtellten ſich auf 2,7 Proz der
Jahresumlage gegen 2,4 Proz im Jahre 1901 Die ehren
amtlichen S bei der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft
auch die Vorſitzenden erhalten für ihre Mühewaltung keinerlei
Entſchädigung

Auskand
Die Erhebung in Maceedonien

Jm 3 Korpsbereich Saloniki beträgt die Geſamtſtärke der
konzentrierten Jnfanterie Kavallerie Ar
tillerie und Spezialwaffen etwa 170,000 Mann An
geſichts dieſer koloſſalen Ziffer muß man ſich wundern daß der
Aufſtand noch immer nicht niedergeſchlagen iſt Nach türkiſchen
Angaben wurde die in einem Orte des Kreiſes Kruſchkewo um
zingelte einige 100 Mann ſtarke Komitee Bande teils vernichtet
teils gefangen Ein Teil flüchtete Die Gefangenen wurden
nach Monaſtir gebracht Ueber die in Murikowo Mongſtir
und in einem Ort im Kreiſe Lorina umzingelte Komiteebande
ſind keine neuen Nachrichten eingetroffen

Die türkiſche Regierung teilt mit daß ihrer Wahrnehmung
nach die Erhebung in Wilajett Monaſtir ſtark abflaut Die
bulgariſche Landbevölkerung welche ſich den Banden anſchloß
ſei auf 10 Tage unter der Vorſpiegelung angeworben daß in
dieſer Zeit die Entſcheidung über Macedonien durch europäiſche
Jntervention erfolgt ſein werde Nachdem inzwiſchen 15 Tage
verfloſſen ſeien und die Vorſpiegelungen ſich nicht bewahrheitet
hätten beginne der Abfall der irregeleiteten Bevölkerung und
es hätten in den Kreiſen Kaſtoria und Dibra ſowie auch an
anderen Orten Unterwerfungen ſtattgefunden

Der italieniſche Botſchafter in Konſtantinopel unter
nahm am Dienstag wie kürzlich die übrigen Botſchafter neuer
liche Schritte bezüglich eines wirkſamen Schutzes der Konſuln
in Macedonien

Frankreich
Ueber die neue franzöſiſche Uniform von deſſen Ein

führung wir berichtet bringt La France mil folgende An
aben Die Bluſe iſt einreihig die langen Hoſen an die
ich Gamaſchen ſchließen ſchmückt ein roter Paſſepoil Die

Uniform der Offiziere unterſcheidet ſich yon der der Mann
ſchaften dadurch daß die Bluſe ſtatt des Klappkragens einen
nach außen umgeſchlagenen Stehkragen hat über welchem wie
beim Waffenrocke ein weißer Vorſtoß ſichtbar iſt auf jedem der
Enden des Kragens befindet ſich eine goldene Granate und über
dieſer die Regimentsnummer der bisherige ſchwarzlederne
Leibgurt iſt durch einen ſolchen aus Gold und weißer Seide
erſetzt deſſen Enden auf der linken Seite befindlich in zwei
dicke Eicheln auslaufen auf der in die Höhe geſchlagenen
Krempe des Hutes iſt ein goldener Zierrat angebracht Für
den Ausgang in die Stadt wie für die Parade behalten Offizſere
und Mannſchaften die jetzigen Epauletten

Marokko
weiſung auf die Gemeindekaſſen durch den Staat eine empfehlens
werte Löſung dieſer Frage liegen

Ver Prätendent der ſchon ſo oft tot geſagt wurde iſt noch immer
für den Sultan ein höchſt gefährlicher Gegner Wie dem Liberal

aus Tanger gemeldet wird wurde der Kriegsm
Menebbi gezwungen Tazza zu verlaſſen und ſich na
Lager des Sultans zu flüchten da die Aufſtändiſchen die
Waſſerleitungen welche die Stadt verſorgen abgelenkt haben
Jn Tazza herrſchen Elend und Verwirrung Der Sultan hat
in dem berühmteſten Heiligtum von Fez ein Stieropfer an
geordnet um dadurch die Hilfe Gottes zu erflehen

Perſien
Jn Petersburg ſind Nachrichten über Unruhen in Per

ſien eingetroffen Danach ſoll eine förmliche Anarchie in
Täbris wo die Bevölkerung dem neuen Gouverneur einem
Günſtling des Thronfolgers feindſelig geſinnt iſt herrſchen
Auch in Jspahan Choraſſan Schiras Farziſtan und ſelbſt in
Teheran gärt es bedenklich Der Schah befahl 30,000 Mann
zur Pazificierung zu entſenden Der Befehl iſt jedoch nnans
führbar weil es an Geld zur Mobilſſation mangelt Die
Armee von 80,000 Mann ſteht nur auf dem Papier Die vor
handenen Kontingente weigern ſich zu marſchieren weil der
Sold ſeit Jahren rückſtändig iſt
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Provinzialnachrichten

Weißenfels 19 Aug Einquartiernng Seltſamer Geſchmack Nach neuerer Anſage des General
kommandos des IV Armeekorps wird die für die Tage vom
31 Auguſt bis 4 September d Js bereits angekündigte Ein
quartierung eine weitere beträchtliche Steigerüng erfahren es
wird die Zahl der angeſagten Truppen größer ſein und die Ein
quartierung ſich auch auf den 5 und 6 September d J in dem
gleich hohen Maße erſtrecken Der hieſigen Einwohnerſchaft
wird in einer amtlichen Bekanntmachung davon Kenntnis ge
geben mit dem Bemerken daß eine genaue Bekanntgabe der dem
einzelnen Quartierpflichtigen zuzuteilenden Offiziere und Mann
ſchaften vorher nicht möglich iſt daß dies erſt im Augenblick der
Anforderung der Quartiere geſchehen kann Jedenfalls aber iſt
damit zu rechnen daß die auf den ausgegebenen Quartier
ankündigungszetteln bekannt gegebenen Einquartierungsmaße
überſchritten werden Es wird deshalb daranf hingewieſen daß
Gewerbetreibende und Quartiergeber ſich beizeiten mit größeren
Mengen von Lebensmitteln verſehen mögen um den zu er
wartenden Verpflegungsanſprüchen genügen zu können Die
hieſigen Schützen deren Mannſchießen dieſer Tage begann
ſcheinen recht ſeltſamen Geſchmack zu beſitzen ihre Mannſcheibe
ſtellt diesmal den ermordeten König Alexander von Serbien dar
bm Weißenfels 19 Aug Sparkaſſe Jagdver

pachtung Die Rechnung der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſchließt in
Einnahme mit 2,548,688 M in Ausgabe mit 2,400,200 M ab
Das Vermögen betrug 5,651,518 die Schulden 5,494,720 M
Die Rechnung über den Reſervefonds betrug 549,617 M

Die Jagdnutzung der ca 1800 Morgen großen Flur Reichardts
werben wurde dem dortigen Gaſtwirt B Böhland für eine
Jahrespacht von 1500 M überlaſſen Bisher betrug dicſe
1100 M

Querfurt 20 Aug Zimmerbrand Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr war in dem Grundſtück Entenplan 330 ein
Bett durch die Unvorſichtigkeit eines 6jährigen Knaben welcher
mit einer brennenden Kerze unter das Bett gekrochen um einen
Gegenſtand zu ſuchen in Brand geraten Schmiedemeiſter Robert
Kerſten welcher das Grundſtück mitbewohnt bemerkte den Brand
und drang in die ſchon dicht mit Rauch angefüllte Stube und
löſchte den Brand Durch ſein ſchnelles Eingreifen konnte noch
ein I pühriges Mädchen welches in der Stube ſchlief gerettet
werden

Naumbnurg 19 Aug Gurkenmarkt Eine bedeutend
größere Menge Gurken als ſonſt war auf dem heutigen Gurken
markt angefahren ein Fallen des Preiſes wurde aber dadurch
nicht bemerkt denn die Preiſe die in letzter Zeit bezahlt wordey
ſind auch heute wieder verlangt worden Es koſtete das Schock
ſchlanke Ware 2,50 2,80 ja 3 Krüppel 60 80 Pf
Pfeffergurken 6 M der Korb Für Senſgurken wurde ein
Schockpreis von 3,50 M bezahlt 2rz Teuchern 19 Aug Bahnhofsbau Polka fleiſch
Der Umbau des hieſigen Bahnhofs iſt noch immer nicht voll
endet trotzdem daran ſchon länger ols drei Monate gearbeitetwird Die gewonnenen Räume ſind ihren Zwecken e
doch fehlt nun dem ganzen Gebäude die Einheitlichkeit
Stiles Polizeilich beſchlagnahmt wurde hier finnenhalti
Schweinefleiſch das trotz tierärztlicher Aufſicht in einem Lad
aufgehängt war

E Brehna 19 Aug Einbruch DampfkeſſeßExploſion Nachts wurde in der hieſigen Dampfbrauerei
Jnh Karl Junke ein gebrochen Es ſollen den Dieben
1400 Mark in die Hände gefallen ſein Die Diebe ſind noch
nicht ermittelt Sonntag nachmittag gegen 5 Uhr explo
dierte in der Denzinſchen Abdeckerei der Dampfkeſſel am
Gebände wurde dadurch erbeblicher Schaden angerichtet und die
darin liegenden Kadaver in der Umgegend verſtreut Dex
Schaden wird auf 2000 Mark geſchätzt

Taugermünde 19 Aug Ausſchluß aus dem Krieger
verein Bei einer nochmaligen Beſchlußfaſſung in einer ſtark
beſuchten Generalverſammlung des hieſigen Landwehr und
Kriegervereins wurde der jüngſt abgelehnte Antrag des Vor
ſtandes zwei Sozialdemokraten aus dem Verein auszuſchließen
mit allen Stimmen angenommen

Weimar 19 Aug Jn Lebensgefahr Am Dienstag
Abend gegen 6 Uhr befand ſich ein zweijähriges Kind in großer
Lebensgefahr Es ſaß in der Nähe des Bahnhofs beim Hokel
Kaiſerin Auguſta ſpielend zwiſchen den Straßenbahngleiſen
als die Elektriſche heranſauſte Der Führer des Motorwagens
bemerkte die Gefahr und es gelang ihm noch im letzten Moment
den Wagen zum Halten zu bringen das Kind wurde unverletzt
unter dem Vorderperron hervorgezogen Die unachtſame Mutter
des Kindes ſaß ſorglos mit mehreren Frauen
plaudernd auf einer Bank in den Anlagen des Jnbiläums
platzes und züchtigte das kleine Weſen nach dem Vorfall noch
in ganz derber Weiſe was den lebhaften Unwillen des ſich wie
immer raſch anſammelnden Publikums hervorrief

Meiningen 19 Aug Als Hoteldieb wurde hier der
Diener des Adjutanten des Erbprinzen erwiſcht Man glaubt
daß der Menſch noch mehr Hoteldiedſtäle auf dem Gewiſſen hat
deren Verübung ihm ſeine Stellung die ihn oft in vornehmeHotels führte ſepr erleichterte Wyle Koch ben

Koburg 19 Aug Hausbaltungsſchule Nach denVhbide cderer Skidte CToltligers iſt auch jetzt hier durch
den Magiſtrat und die Direktion der ſtädtiſchen Sehnten eine

aushaltungsſchule ins Leben gerufen worden Am Montagßur die Ckiweiſung der Lehrerin Frl Jda Lange ſtatt Die
notwendigen Räumlichkeiten ſind zweckentſprechend eingerichtet
im ganzen nehmen 120 Schülerinnen in 6 Abteilungen an dem
Unterricht teil Die Unterrichtsſtunden ſind zumeiſt auf ſchul
freie Nachmittage gelegt ſodaß der ſonſtige Unterrichtsbetrieb
keine weſentlichen Störungen erleidet

Altenburg 19 Augnſt Verteilung einer Spende
Heute r 11 Uhr wurden durch Herrn Stadtrot Pierer
die vom Herzog für die Armen unſerer Stadt geſpendeten 3000
Mark im Sitzungsſaale des Bürgervorſtandes verteilt Zu
diefer Spende hatten ſich über Perſonen gemeldet Nach
einer gemeinſchaftlichen Sitzung der Armendeputationen ſind
300 von den ongemeldeten Perſonen welche als würdig und
bedürftig erſchienen bedacht worden Die Spende welche jedd à betrug 10 Mark seinzelne er
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BASILDONX MOoOUSE BAXK LONDO X E O

Für die Eingqnartiernng empfehle ich wollene naturbranne Militär
Schlafdecken welche ſich auch als Pferdedecken vorzüglich eignen circa
1402180 em groß e hre r zu 2,25 per Stück gegen
Nachnahme oder vorherige Einſendung des BetragesMech Wollwaren und Decken Fabrik Ouedlinburg Langegaſſe 8/9

Wiesbaden ehe araktervoller Tächtigkeit
FW lin Levana Jahrespreis inkl allen Ur terriehts M 1200
Victoria Str 19 Zehn Töchter Ausführliche Prospekte

Keine Nebenberechnung Inst Vorst Hargavrete Böttger

Universelle Töchterbildung
für Haus Welt und Leben zu praktischer

JRepetitionswecker
S leuchtd innerhalb 7 Minuten 9 mal weckd

M 75 Prima Wecker leuchtd M gewM 60 2 Musikst spiel M 10 50 Silberremon
toirs starke Gehäuse m Goldr von M 10
Regulateure mit Schlagwerk von Mk an
Garantie 2 Jahre Direlter Versand VUmtausch
estattet Hlustr Katalog über Uhren Kettenr Schmuck Tafelgeräthe kostenfrei

e Taschen UhrenfabrikEug Karechker und Versand

LINDAVU im Bodensee 703
Reparaturen jeder Art billigst u unter Garantie

e e

Weber s
Carlshbader

Kaſfeegewürz
ist die Krone aller Kaffee

verbesserungsmittel

eltberühint
als der feinste Kaffeezusatz

Wir empfehlen von nächſtem
Montag den 24 Auguſt ab

S wieder einen nenen großen Trans
port erſtklaſſiger

dünilcher Acker
ſowie hocheleganter Mecklenburger und

Holſteiner Reit u Wagenpferde
in allen Farben

A Schwab G Sörnmn

Fr Stieme Söhne
9 4 Toel 2474

Fritz Teſ
W c

Rlerſebhurgerſtr 165 pa
beim Avpollothegter

Damen Leibhwäsche Reiſemuſter
Damen Leibwäſche unr beſte Oualitäten eigener e

verkanſe an Private von 2 DbEd an zu Engros Preiſen

Wün, Heckert
Große Ulrichſtraße 57

Reichhaltige Anstwabl

eiserner Bettstellen
mit Matratzen in allen Preislagen

Tolsterbettstellenunr ſolide Ansführnug Mk 9 12 15

eiserne Waschtische
mit Garnituren von Mk 2,50 an

Garderobeständer u
Kleiderleisten

einfache und elegante Ansſtattung

Zum Vaiverbevuch

liefern zur Dekoration der
Häuer jedes Quantum

Tannenguirlanden
Tannenkrängze

Tannenbäume und
Tannenzweige

Muster liegen zur Ansicht aus
und nehmen Bestellungen entgegen

Die geſchmackvollſten Herren

Krawatten
finden Sie in der

Krnawatten Manunfalktur
Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36 Pſchorr BräuRnbut Sparmarken

Schirmſabrik
Fritz Behrens

Gr Steinſtraße 85
Gar dauerh eigne Fbrkt
Reparaluren jeder Art
Uebrz a Wunſch in 1 St

Nabatt Spar Verein

liegender
Deutzer
WVentil

Kasmotor
S ſehr gut erhalten billig

an tnertn Aufragen
unter 4177 B an dien
Nachlaß Auktion
Am Freitag den 21 Auguſt 1903

vormittags 9 Uhr verſteigere ich
Kaiferſtr 23 folgende Gegenſtände

2 franz eichene Bettſtellen mit
Sprnugfeder u Roßhaarmatratze
nebſt Betten Schlafſofa eichenes
Büfett Wäſcheſchrank Vertikow
eichener Anusziehtiſch Stühle
Wand und Tafellenchter Gold
bronze Standuhr Hermesbüſſte
mit Sänle Elfeubeinmaſſe Gas
r Teekocher mit StänderSilbergeſchirr lederneReiſetaſche
Reifebadewanne Kleidungsſtücke

Wäſche verſch Gold u Silber
achen Pelzſchmnck eine Partie

Bücher Vaſen u A m
Die Gegenſtände ſind gebraucht

z gung am Terminstage von 7
bis 9 Uhr vormitt

verreist

IIIIIIIAN
Dr Fr W alek

r ArtLudwig nenerèrstr 75

Buechtührung
doppelt ital 25 Mk ein 15
Nur Einzelunterricht hat Erfolx

Jahres Abschlüsse Inventuren u voll
ständige Neueinriehtung der Bücher
übernehmen diskret und ohne jedo

fremde Hilfe
Friedr Carl Beyer sen Bücherrevisor
Frledr Carl Beyer jun, Bücherrevisor
Seit 1888 Fernruf 1986 Franz Weise

Meckelstrasse G III
Anzüge repariert ändert reinigt und

biüigelt RKanchhaus Georgſtr 2 II4 Pa auf
der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen
im MHerzogtum Meiningen miindelsieher

Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 103,30 00 empfehlen wir alsgute Kapitalsanlage und geben dies elben spesenfrei ab

Benauftragte Verkaufsstelle für Halle und Umgegend
Spar und Vorschuss Bank

Pſalzl Fuss
e janöverkarten

Generalstabskarten
Radfahrerkarten
Waunderkarten
zum Kaiſer Manöver l

empfiehlt in großer Auswahl

Octo Benelel Buchhandlung
Markt 24 Fernſprecher 2265

Sngenieursdiule wich
für Maschinenbau und BElektrotechnik

Ingenieur und Teohniker Kurse
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure

t und e e
rnſſcſicn T

Verk190 945 Verate 1902
Lokomohilen

un

e 213 N ordhauſe n Sonr nd Drebinger Burgſtr 50
gerichtl vereid Taxator u Verſteigerer
aMerſeburgerſtr 165 ar

beim Avpollotbegter

Stickereien ansraugierte Muſter
und Reſte ſpottbillig

Regnläre Qualitäten Stücke 44 9 Meter
E s PreiſenMadeiraHandlängnette Sie 43 bis 15 Meter

Einfacher BS W Meter z 3
Sür den Anzelgenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle

Fritz Tell
Wäsche Pabrik

Inlett garantiert daunen und federdicht

I Iulett
Druck und Verlag von Otto Hendel

Nur in Paketen mit vollem Fſrinenanſdrick A Zuntz sel Wwe
Kgl 2c Hofl Bonn Berlin HamburgGayameliſterte und hellalaſterte Röſtnng

à 1,00 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 per /2 Kilo
Känflich in allen beſſeren Geſchäften der Lebensmittelbranche

Wierſebnrgerſrr 165 pati
beim Apollotheater

Farbe rot roſa oder geſtreift poſgrrot
Onal II Qual Dauu en atinVer Meter 1 em breit 1,25 v

I I 5 854 115 I I 1,45 7 1,90 340
Qual HOual I DaunenSatin

h undſſen fert
Unter

18,50 33,00 38,00
Mit 2 Beiblättern

ich bin bis Ende Fepiemver

Zurückgokehrt

r

r

r ä5ä
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